
Informationen zum  
Quereinstieg in die Klasse 2 der
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Sozialpädagogische Assistentin/ 
Sozialpädagogischer Assistent 
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Kirchröder Straße 13 · 30625 Hannover

	 Tel.: 	0511 168-44301
	 Fax:	 0511 168-44303

www.asbbs.de
verwaltung@asbbs.de

Wie bewerbe ich mich?

Die vom Schulträger festgelegte Bewerbungsfrist ist einzuhal-
ten und wird im Internet unter www.asbbs.de veröffentlicht. 
•	 Informationen zum Bewerbungsverfahren finden Sie eben-
	 falls auf unserer Homepage
•	 Beratung im Vorfeld des Bewerbungsverfahrens durch
	 die zuständige Koordinatorin (siehe Homepage)
•	 Bewerbungen sind ab Dezember eines Jahres möglich 

Die Bewerbungsunterlagen müssen enthalten:
• 	Anmeldeformular (auf www.asbbs.de abrufbar)

• 	 lückenloser  Lebenslauf  (DIN A4) zum bisherigen Bil-
	 dungsweg mit Datum und eigenhändiger Unterschrift

• 	Passbild mit rückseitigem Namensvermerk

• 	Kopie des Halbjahreszeugnisses der abgebenden Schule

•	 beglaubigte Fotokopie über den bereits erworbenen 
	 Sekundarabschluss I Realschulabschluss/
	 Abitur oder Fachhochschulreife/
	 Berufsschulabschluss

• 	ggf. Nachweise über Schulpraktika oder/und Tätigkeiten
	 in der Kinder- und Jugendarbeit

• 	 Motivationsschreiben: Warum möchte ich Sozialpädagogi-
	 sche Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent werden?

Nur vollständig eingereichte Bewerbungsunterlagen können 
in das Auswahlverfahren einbezogen werden.
Verwenden Sie bitte keine Hüllen oder Mappen.

Ansprechpartnerin: Jana Schulz · siehe www.asbbs.de

Vernetzung der berufsbezogenen Lernbereiche 
Praxis und Theorie 

Die berufsbezogenen Lernbereiche Theorie und Praxis sind 
auf den Erwerb von beruflichen Kompetenzen für die Bil-
dung, Erziehung und Betreuung von Kindern im Alter von 
0-10 Jahren ausgerichtet. Der Unterricht erfolgt an zwei Ta-
gen pro Schulwoche in der Zeit von 13:45-20:20 Uhr (derzeit 
Montag und Dienstag). Zusätzlich findet an 2-3 Samstagen 
im Schulhalbjahr Unterricht statt.    
Die schriftliche Abschlussprüfung umfasst: 
• 	 Deutsch/Kommunikation; 
•   Modul: Pädagogische Begleitung von Bildungsprozessen ll;
•	 ein weiteres Modul aus dem berufsbezogenen Lernbe-
	 reich – Theorie – der Klasse 2. 

Praktische Ausbildung und weitere Tätigkeit 
in der Kindertageseinrichtung

Am Ende von Klasse 2 sind 600 Stunden praktische Ausbil-
dung nachzuweisen. Es ist möglich mit dem Träger Arbeitsver-
träge mit einer höheren Stundenzahl abzuschließen. Je nach 
persönlicher Lebenssituation sind Arbeitszeiten pro Woche in 
Höhe von 15-19 Std. möglich. Die Anforderungen durch den 
Unterricht (15 Unterrichtsstunden pro Schulwoche plus Vor- 
und Nachbereitungszeit) sollten mitbedacht werden.

Welche Kosten fallen an? 
Es besteht Schulgeldfreiheit. Im Unterricht fallen Kosten für 
Kopien und Unterrichtsmaterialien an. Zusätzlich sollten Aus-
gaben für eine Klassenaktion eingeplant werden.

Stand: September 2022



Was kann ich in diesem Bildungsgang erreichen?

• 	 Den Berufsabschluss als
 	 Staatlich geprüfte Sozialpädagogische Assistentin/
 	 Staatlich geprüfter Sozialpädagogischer Assistent.
	 Dieser qualifiziert für die Arbeit als Zweitkraft in Kinder-
	 tageseinrichtungen und anderen Einrichtungen für Kinder 
	 im Alter von 0-10 Jahren, 

• 	 den Erweiterten Sekundarabschluss I mit dem Berufsab-
	 schluss,

• 	 die Berechtigung zur Weiterbildung 
	 zur Staatlich anerkannten Erzieherin/
	 zum Staatlich anerkannten Erzieher an der zweijährigen
	 Fachschule Sozialpädagogik. 
	 Voraussetzung für die Aufnahme in der Fachschule Sozial-
	 pädagogik: Abschluss als Sozialpädagogische Assistentin/
	 Sozialpädagogischer Assistent mit überdurchschnittlichen
	 Noten in den berufsbezogenen Lernbereichen Theorie und
	 und Praxis und im Fach Deutsch.

	 Mit dem Berufsabschluss als Erzieherin/als Erzieher wird
	 gleichzeitig die Fachhochschulreife und die Hochschul-
	 zugangsberechtigung nach § 18 NHG erworben. 
	 Auch eine Anrechnung von Leistungen aus der Fachschul-
	 ausbildung auf ein Studium ist in bestimmten Studiengän-
	 gen möglich.

Welche Voraussetzungen muss ich mitbringen? 

Eine der folgenden Qualifikationen:
•	 Berufsabschluss + Realschulabschluss
	 oder

•	 Hochschulzugangsberechtigung: 
	 Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife
	 oder

•	 Erfolgreicher Abschluss aus der zweijährigen 
	 Berufsfachschule Sozialpädagogik
	 oder

•	 Realschulabschluss plus Qualifizierung in der 
	 Kindertagespflege plus Berufserfahrung als 
	 Tagespflegeperson
	 oder

•	 ggf. weitere Einzelfallentscheidungen

Was ist für die Aufnahme noch erforderlich?

•	 es wird nach Eignung und Leistung für einen sozialpäda-
	 gogischen Beruf aufgenommen

•	 eine Praxisstelle für die praktische Ausbildung (mindes-
	 tens 10 Stunden pro Schulwoche) in einer Kindertages-
	 einrichtung – Krippe oder Kindergarten; ein Arbeitsver-
	 trag ist nicht verpflichtend

Was erwartet mich in der Ausbildung?

Klasse 2 Berufsfachschule 
Sozialpädagogische Assistentin/ 
Sozialpädagogischer Assistent

	 Berufsbezogener Lernbereich Theorie 
	 mit den Modulen:
	 •	 Entwicklung beruflicher Identität
	 •	 Entwicklungs- und Bildungsprozesse 
		  von Kindern 
	 •	 Pädagogische Begleitung von Bildungs-
		  prozessen II 
	 •	 Pädagogische Konzepte
	 •	 Vielfalt in der Lebenswelt von Kindern
	 •	 Arbeit mit Familien und anderen 
		  Bezugspersonen 
	 •	 Optionale Lernangebote

	 Berufsbezogener Lernbereich
	 Praxis mit den Modulen:
	 •	 Reflexion der praktischen Ausbildung II
	 •	 Durchführung der praktischen Ausbildung II

	 Berufsübergreifender Lernbereich  
	 mit den Fächern:
	 •	 Deutsch/Kommunikation
	 •	 Englisch/Kommunikation
	 •	 Religion
	 •	 Politik
	 •	 Sport 
	 •	 Mathematik


